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Eröffnungsveranstaltung am Sonntag, den 1. September 2024 
ab  15 Uhr am Kulturmarktplatz/Bühne am Museumsufer 

Mit einem Gottesdienst und einem bunten Programm für Kinder, mit viel 
Musik von der Gruppe „Lautstark“ und „Die Hausband" und mit Ständen 
der verschiedenen diakonischen Einrichtungen soll es ein geselliger Nach-
mittag für die ganze Familie werden. Alle sind herzlich eingeladen.  
 

Diakonie digital - Videoclip „Diakonie in Goslar“ 
Unter dem Motto RAUM GEBEN - Der Vielfalt, dem Wohnen, dem Zusam-
menleben und der Sorge Raum geben zeigen sich die diakonischen Ein-
richtungen in diesem Jahr in einem Videoclip. Lernen Sie unser 
vielfältiges Handeln gerne digital kennen! Der Videoclip ist über 
die Evangelischen Perspektiven verfügbar (ab 1.9.2024): 

 

Weitere Veranstaltungen in der Woche der Diakonie: 

Freitag, den 6.September feiert der Tagestreff „Zille“ sein 35 jähri-

ges Bestehen mit 40 Jahre Ambulante Hilfe Goslar (11-15 Uhr) in der Mauerstraße 34! 

Sonntag, den 8.September findet um 15 Uhr ein Diakoniegottesdienst in der Erlöserkirche Othfresen mit der dorti-

gen Diakoniestation statt. Am Sonntag der Diakonie sind dazu alle herzlich eingeladen, auch im Anschluss zu Kaffee 

und Kuchen im Gemeindehaus, Sölg 4. 

 
Andacht 

Text: Marcus Bertram   Bild: www.pexels .com 

Ich wollt noch danke sagen, doch 
ich lieg im Krankenwagen…“ 
heißt es im Lied Danke von den 
Fantastischen Vier. 
 

Wem gebührt mein Danke noch 
zu Lebzeiten! Nebenbei ein biss-
chen Bedanken, das ist ja nicht 
schwer. Ist auch nett und tut 
nicht weh. Aber richtig D A N K E 
- S A G E N, eins das tief aus dem 
Herzen kommt?  
 

Wer verdient eins? All die, die es 
möglich machen, dass ich hier 
leben kann, mit Essen versorgt, 
mit Krankenhaus im Hinter-
grund, der Polizei - all denen, die 
in mit ihrem Beruf etwas für mich tun. Und all die un-

sichtbaren Arbeiten von vielen Menschen: denen, die 
säen und ernten, denen, die ausliefern, und denen, 
die putzen, und allen anderen - ganz zu schweigen 
von der Familie und den FreundInnen und NachbarIn-
nen.  
 

Mich beklagen kann ich auch und jammern, wie es so 
zugeht auf der Welt… 

 

Aber bedanken - wertschät-
zen, - dass es diesen Plane-
ten gibt. - Die Menschen und 
die Tiere, die Pflanzen, Him-
mel und Wasser, Luft und 
Meer, Sonne, Mond und 
Stern. 

 

Im Angesicht der Galaxien 
um uns herum, gebührt mein 
Dank dem, der das ge-
schaffen hat, der über den 
Tod hinaus alles zusammen-
hält und der alles mit seinem 
lebendigen Geist beseelt und 
verändert.  

 

Dank  allen in der Welt und vor allem Danke, Gott!.  

 

Die Woche der Diakonie 2024 

RAUM GEBEN #AUSLIEBE 
Text: Stefanie Sandau/Peter Wieboldt für den Arbeitskreis Diakonie 

Bei youtube-instagram-facebook 
www.youtube.com/@evangelischeperspektiven 
www.instagram.com/@evangelischeperspektiven 
www.facebook.com/@evangelischeperspektiven 

Ernte-Dank  
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Das Jahr 2024 war bisher von ähnlich hohen Nieder-
schlägen geprägt wie das Jahr 2023. Hatten wir in den 
trockenen Jahren im gesamten Jahr nur gut 500 mm, 
haben wir diesen Wert bereits Mitte August erreicht. 
Allein im Juli sind in Liebenburg 140 mm gefallen. 
Die Ausgangssituation der Getreidebestände ist auf 

Grund der sehr nassen Herbstbestellung eher schwie-

rig gewesen. Durch den stets wassergesättigten Bo-

den mit wenig Luftaustausch entwickelten sich die 

Getreidebestände eher zögerlich. Zählen wir in ande-

ren Jahren auf unseren Standorten etwa 600 Ähren-

tragende Halme je Quadratmeter, liegen wir in die-

sem Jahr bei unter 500 Ähren. Die Bestände sind da-

mit deutlich dünner als sonst. Hinzu kommt, dass wir 

durch deutlich geringere Sonneneinstrahlung auch 

weniger Energie für die Pflanze zur Verfügung gestan-

den hat, als in dem sonnenreichen Jahr 2023. Im End-

ergebnis hat dies zu leicht unterdurchschnittlichen 

Erträgen geführt. Viel stärker wirkt sich für die Land-

wirte das niedrige Preisniveau aus. Derzeit haben wir im 

Vergleich zum letzten Jahr ein um 4 € je dt geringeren 

Getreidepreis, dies sind je Hektar eine Differenz von 350

-400 € bei gleichbleibenden Kosten. Trotzdem ist es ein 

Grund dankbar zu sein, denn wir sind in unserer Region 

bisher von allen Unwettern verschont geblieben, die 

Getreideernte konnte ohne Verluste eingebracht wer-

den. Mais und Zuckerrüben profitieren in jedem Fall von 

den jetzigen Witterungsverhältnissen und versprechen 

schon jetzt eine gute Ernte. Massive Probleme haben 

allerdings die Kartoffelbetriebe (bei uns eher kaum ver-

treten), hier besteht auf Grund der Nässe erhöhte Fäul-

nisgefahr, bzw. nur eingeschränkte Erntemöglichkeit. 

Ralph Behrens 
ldw. Unternehmensberater 
Landberatung Harzvorland 

Erntedank 2024 
Bilder: Ralph Behrens 
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Und dann noch „Gottesdienst rockt“ mit den 
„Caszkings“ aus Goslar zum nicht so leichten Thema 
„Hochmut und Demut“. Gute Musik mit Songs von 
Elvis (In the Ghetto u.a.) und Johnny Cash (Hurt, Per-
sonal Jesus uvm). Wieder eine schöne Ergänzung der 
Musik zu den Gedanken: „Gott widersteht den Hoch-
mütigen aber den Demütigen gibt er Gna-
de!“ (1.Petr.5,5b). Gerne mehr davon in 2025! 
 
Einen Termin gibt es noch:  

„ Kirche rockt“ mit „Bailey 
Bridge—das rockt“  
am Samstag, dem 

19.Oktober 2024 um 19 Uhr 
(Kirche Upen, Swenslop) 

                                  Region 

Mit „Kirche rockt“ und der Band „Dustpipe“  aus Bo-
ckenem am Samstag, dem 8. Juni, wurde wieder ein 
neues Kapitel von C&M aufgeschlagen. Gute Rockmu-
sik mit lebendiger Gemeinde, tanzen in der Kirche 
und Getränke in den Sitzbänken zu einer Andacht mit 
Gedanken zu den Gemeinsamkeiten von Glauben und 
Rock. Das war „Kirche rockt“ - vielen Dank vor allem 
an Band und BesucherInnen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Church & Music 
Text:  P.Wieboldt Bilder: P.Wieboldt 

 

20 Jahre -  
und kein bisschen leise!  

Text und Bild: Joyful Singers  

So lautet das Motto der Joyful Singers, die 
ihr 20-jähriges Jubiläum  mit einem ganz 
besonderen Konzert am Samstag, dem 
21. September 2024, um 17.00 Uhr in der 
Kreuzkirche in Klein Döhren begehen wol-
len.   
Geplant ist ein Kaleidoskop aus 
"musikalischen Sahnestückchen" der letz-
ten zwei Jahrzehnte und etlichen neuen 
Liedern.  
Damit soll die Bandbreite und Vielseitig-
keit des Chores abgebildet werden und 
die Freude am Singen auf die Zuhörer 
übergehen. 34 aktive Chormitglieder und 
Chorleiterin Katja Nalborczyk erwarten 
Sie! 

Jubiläumskonzert der Joyful Singers aus Döhren 

Dustpipe aus Bockenem in Upen bei C&M 

Die „Caszkings“ bei C&M „Gottesdienst rockt“ in Upen 
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Lutherkantorei Bad Harzburg 
singt Evensongs in der Region 

Die Lutherkantorei Bad Harzburg singt im „Evensong“ nach 

englischer Tradition Motetten von Felix Mendelssohn 

Bartholdy, Ola Gjeilo, Vyautas Miskinis, Sergej Rachmaninov, 

englische Psalmvertonungen und andere Werke. Die Traditi-

on des Evensongs oder auch „Evening Prayer“ geht in Eng-

Ein Glücksmoment   
4. Liebenburger Orgelnacht am 17. August 2024 im Kirchengemeindeverband 
Text: Dirk Glufke  

Text:: Karsten Krüger     Bild : Karsten  Krüger 

land bis ins 17. Jahrhundert zurück. In dieser spiritu-

ellen Stunde vereinen sich zwei ursprünglich sepa-

rate Gebetszeiten der Klöster zu einer musikali-

schen Vesper, in denen in erster Linie Motetten, 

Lieder und Lobgesänge Gesungen werden. Zwi-

schen den Gesangsblöcken werden Wochenlesun-

gen und Gebete eingeflochten. Die Chorgesänge 

erklingen a capella und mit Orgelbegleitung unter 

der musikalischen Leitung von Propsteikantor Kars-

ten Krüger. Die Evensongs finden statt am Samstag, 

7. September um 17 Uhr in der katholischen Lieb-

frauenkirche (Liebfrauenstraße 9) in Bad Harzburg 

und am Sonntag, 8. September um 17 Uhr in der ev. 

Trinitatis-Kirche in Liebenburg. Der Eintritt ist frei, 

es wird um Spenden für die Gastmusiker gebeten. 

Bilder: Dirk Glufke und Peter Wieboldt 

Über 270 Menschen bescherte die 4. 
Liebenburger Orgelnacht Glücksmomen-
te. Unter diesem Thema stand die Or-

gelnacht in diesem Jahr. Orgel, Querflöte und Gitarre virtuos 
gespielt reichten. Kulinarisch sorgte das liebevoll angerichtete 
Buffett in Klein Döhre dafür. Svetlana Gibner (Querflöte), Nadia  
Kossinskaja (Gitarre), Ulricke Lausberg  sowie Matthias Wage-
ner und Karsten Jelinski (Orgel)  zauberten die musikalischen 
Glücksmomente. Herzlichen Dank an alle, die zum Gelingen der 
4. Orgelnach beigetragen haben. Die nächste Orgelnacht ist 
bereits für August 2026 angedacht! 

Beim leckeren Abendbuffett nach dem 1. 
Orgelkonzert, hinter im Altar in der Kreuz-
kirche in Döhren, stärkten sich alle gerne!  

Station 3—Ostharingen St. Stephanus 
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nun mit den Betroffenenvertretungen beraten werden. 
Im November 2024 will die EKD-Synode dazu konkrete 
Beschlüsse fassen. 
 

Das Ziel ist klar: Die Kirche muss ein sicherer Ort für alle 
Menschen sein. Es muss alles getan werden, um sexuali-
sierter Gewalt zu vermeiden sowie entsprechende Taten 
konsequent aufzuklären und angemessen zu bearbeiten. 
 

In der Landeskirche Braunschweig gibt es seit April 2023 
die Fachstelle Prävention, Intervention und Aufarbei-
tung sexualisierter Gewalt. Diakon Gottfried Labuhn, 
Fachkraft im Handlungsfeld „Hilfe bei sexualisierter Ge-
walt“ verantwortet diese Arbeit und ist ansprechbar bei 
allen Fragen zu dem Thema. Er ist auch interne An-
sprechperson für Betroffene von sexualisierter Gewalt. 
Externe Ansprechperson ist Petra Karger, die in der Be-
ratungsstelle Heckenrode in Peine tätig ist. 
Landesbischof Dr. Christoph Meyns hat erneut alle Be-
troffenen von sexualisierter Gewalt in der Landeskirche 
Braunschweig aufgerufen, sich an die Ansprechperso-
nen zu wenden und ihre Fälle aktenkundig zu machen. 
Sie können trotz juristischer Verjährung seitens der Kir-
che unterschiedliche Unterstützungsleistungen erhal-
ten.  

                                                                          

                                                                                                                                                                                                                                                                                    Aus der Landeskirche  

Wolfenbüttel. Im Januar 2024 sind die Ergebnisse der 
ForuM-Studie veröffentlicht worden. Darin geht es um 
die Aufarbeitung sexualisierter Gewalt und anderer 
Missbrauchsformen in der Evangelischen Kirche und 
Diakonie in Deutschland. ForuM ist der Name des aus-
führenden Forschungsverbundes. 
 

Die Ergebnisse bestätigen, was vorher schon vermutet 
worden war. Auch in der Evangelischen Kirche und Dia-
konie gibt es Fälle sexualisierter Gewalt an Kindern und 
Jugendlichen. Die bekannte Zahl beschreibt allerdings 
nur das Hellfeld. Das Dunkelfeld der nicht bekannten 
Fälle ist größer. 
 

Die Taten haben häufig starke Auswirkungen für die 
betroffenen Personen und beeinträchtigen sie auch 
noch Jahre und Jahrzehnte später. Die ForuM-Studie 
macht außerdem deutlich, dass kirchliche Stellen und 
Verantwortliche häufig nicht angemessen mit Fällen 
sexualisierter Gewalt umgegangen sind. 
 

Diese Erkenntnisse haben viele Menschen erschüttert. 
Und es stellt sich die Frage: Welche Konsequenzen 
müssen die Evangelische Kirche und die Diakonie dar-
aus ziehen? Die Studie enthält 46 Empfehlungen, die 

Kirche muss ein sicherer Ort sein  

Sexualisierte Gewalt vermeiden und angemessen bearbeiten 

 Kontakt: 
 Petra Karger              Gottfried Labuhn 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

   
 Externe Ansprechperson                    Interne Ansprechperson 
 für Betroffene sexualisierter Gewalt                     für Betroffene sexualisierter Gewalt 
 Tel. 05171-15586              Tel. 05331/802145 
 Mail:  heckenrose.peine@web.de             Mail: gottfried.labuhn.lka@lk-bs.de 

     Verantwortlicher Mitarbeiter der Fachstelle Prävention,  
     Intervention und Aufarbeitung, 
     Meldestelle für Fälle sexualisierter Gewalt. 

     Ansprechbar für alle Fragen rund um das Thema. 

mailto:heckenrose.peine@web.de
mailto:gottfried.labuhn.lka@lk-bs.de
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KiTa Regenbogen in Othfresen |  KiTa Schwalbennest  in Dörnten   

Bild Sabine Menzel 

Veränderungen gehören zum Leben. Wir durchlaufen 
im Leben verschiedene Phasen, wie Kita, Schule, Be-
rufsleben etc. bei denen wir gefordert sind, uns Neuem 
zu stellen. Oft sind solche Veränderungen ein wenig 
schmerzlich, weil man einen Teil von dem Gewohntem 
zurücklassen muss. Aber oft ist es auch ein Fortschritt, 

weil man Neues kennen-
lernt und neue Erfahrun-
gen sammeln kann. 
So geht es auch unseren 
Maxikindern, die nun in 
die Schule kommen. In der 
Kita Regenbogen wurden 
sie mit einem bunten Fest 
verabschiedet. Es wurde 
ein Wunschbaum aufge-
stellt, an dem Jeder einge-
laden war, gute Wünsche 

für die zukünftigen Schulkinder aufzuschreiben. Auch 
wir wünschen den Kindern alles Gute auf ihrem neuen 
Lebensweg. 

Leben - Veränderung 
Text: Sabine Menzel 

Aber auch in unserer Kita gibt es Veränderungen. Mit ei-
nem Gottesdienst verabschiedeten wir unsere langjährige 
Mitarbeiterin Frau Wellegehausen und Frau Altmann in 
den Ruhestand. Wir danken den Beiden herzlich für die 
tolle pädagogische Arbeit, die sie gemacht haben und 
werden sie immer in guter Erinnerung behalten. Ein Re-
genbogenschirm zum Abschied symbolisiert, den Schutz 
Gottes auf allen ihren neuen Wegen. 
Ein Stück unseres 
Weges wird uns 
weiterhin Frau 
Schmidt begleiten, 
die im August 
20jähriges Dienstju-
biläum hatte und 
der wir recht herz-
lich mit viel Musik, 
Spiel und Spaß gra-
tulierten. Frau Illing 
heißen wir herzlich 
als neue Mitarbeiterin in unserem Team willkommen und 
natürlich die neuen Kinder, die ab Sommer unsere Kita 
besuchen. 
Wir freuen uns auf ein spannendes, neues Kitajahr. 
„„Sei die Veränderung, die du in der Welt sehen willst“ –

 Mahatma Gandhi 

Jeden Dienstag ist die Vorfreude der Kin-
der zu spüren, denn die Schwalbengruppe 
macht sich dann am Vormittag auf den 
Weg in die Dörntener Sporthalle machen. 
Mit dem Turnbeutel auf dem Rücken und 
verschiedenen Materialien für die Bewe-
gungsstunde marschieren wir los.  Aber 
bevor es los geht müssen die Mädchen 
und Jungen erst einmal ihre Kleidung 
wechseln. Sich auszuziehen und die Sport-
sachen anzuziehen ist für die Kinder schon 
eine herausfordernde Aufgabe. 
Wir erleben die Kinder in dieser Situation 
motiviert und engagiert diese Herausfor-
derungen selbstständig zu bewältigen. 
Dann geht es endlich los und die Kinder 
können ihrem natürlichen Bewegungs-
drang nachkommen. 
Gemeinsam wird sich erst mal aufgewärmt. Es wird 
zum Beispiel gehüpft wie ein Frosch, gerannt wie ein 
Tiger, gekrabbelt wie eine Spinne. Auch das balancie-
ren, schleichen und rückwärtsgehen werden auspro-

biert. Sprache in Bewegung umzusetzen erfordert für die 
Kinder höchste Konzentration und 
Aufmerksamkeit. Gelingt dies einmal 
nicht, haben die Kinder immer die 
Möglichkeit zu schauen, was die an-
deren tun. Bei den Unterschiedlichen 
Aufgabenstellungen sind unsere 
Schwalben sehr erfinderisch und pro-
bieren sich aus, denn nicht alle Kinder 
lösen die motorischen Aufgaben iden-
tisch.  Bewegung sensibilisiert die 
Sinne und verschiedene Materialien, 
wie z.B. Bälle, Tücher, Seile, Luftbal-
lons und große Aufbauten von 
Kletterstationen laden zum Experi-
mentieren und ausprobieren ein. 
Dabei nehmen die Kinder ihren eige-
nen Körper intensiv wahr, spüren und 
erfahren wo ihre körperlichen Gren-
zen sind und das Entspannung ein 
angenehmes Gefühl ist. Bewegung in 

der Gemeinschaft zu erleben stärkt das Selbstvertrauen 
jedes einzelnen Kindes. Jeder will zeigen was er kann. 
Man erhält Zuspruch und Unterstützung, aber auch 
Trost, wenn etwas nicht geglückt ist. Kurzum: Bewegung 
ist für alle pure Lebensfreude und hält fit und gesund! 

„Mach mit - Sei fit!“ 
Text: Kerstin Bock  Bild: KiTa  Schwalbennest 

Der Wunschbaum 
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Am 1. Juni 2024 feierte der evangelisch-lutherische 
Kindergarten Dörnten sein 30-jähriges Jubiläum.  Es 
war ein wundervolles Fest, das wir alle gemeinsam mit 
viel Freude und Liebe gestaltet haben und das uns 
noch lange in Erinnerung bleiben wird. An diesem ganz 
besonderen Tag gab es wunderbare Aktionen und zahl-

reiche Besucher, die zu unserem Jubiläum einfach 
nicht fehlen durften. Wir waren überglücklich, dass wir 
den Kindern so viele tolle Attraktionen bieten konnten, 
die ihre Augen zum Strahlen brachten. Für das leibliche 
Wohl war natürlich auch gesorgt: Ein leckerer Eiswa-

gen, ein Foodtruck, eine aufregende 
Hüpfburg, fantasievolles Kinderschminken 
und noch vieles mehr warteten auf die kleinen 
und großen Besucher. Die größte und schöns-
te Überraschung war die neue Namensgebung 
für den Kindergarten. Dafür wurde ein Lied 
umgeschrieben und gemeinsam mit den Kin-
dern präsentiert. Wir sind jetzt die Kita Wir-
belwind. Auch das Team trug den neuen Na-
men mit Logo auf der Kleidung. Jedes Kind der 
Kita bekam nach der Präsentation ein tolles 
Cappi mit dem neuen Namen. 
Der neue Name wurde aus Umfragen in der 

Elternschaft, im Kirchenvorstand, unter den 

Kindergartenkindern sowie dem Träger ausgewählt. 

Nun erfreuen sich auch die Kinder an einen richtigen 

Namen mit Logo, welches sie mit dem Kindergarten 

verbinden. Das Lied "Hey Kita Wirbelwind" ist noch 

immer bei den Kindern verankert und man hört es 

noch oft in den Räumen der Kita Wirbelwind. 

Zum 30 jährigen Jubiläum 
ein neuer Name 
Text: KiTa-Team-Dörnten Bild: KiTa Dörnten 

Jeden Sommer gibt es Veränderungen im Kindergarten! 
  

Die Vorschulkinder wurden ein Jahr lang gut auf die 
Schule vorbereitet. In Kleingruppen haben 
sie sich mit Zahlen und Buchstaben ausei-
nandergesetzt, Präpositionen geübt und 
das Anlautieren von Wörtern. Hinzu kam 
das Erlernen von Konzentration und Aus-
dauer, sowie das Erledigen von 
„Hausaufgaben“. Es gab spannende Besu-
che der Feuerwehr und der Polizei, ein 
Ausflug ins Weihnachtsmärchen, ein Erste 
– Hilfe –Kurs und ganz zum Schluss ein Be-
such in der Kaiserpfalz, sowie die Kinder-
gartenübernachtung. Jetzt gehen die Vor-
schulkinder in die Schule mit vielen Erinne-
rungen und mit viel Freude und Elan. Wir 
wünschen ihnen von Herzen das Beste. 

 

Seit Beginn des neuen Kindergartenjahres 
begleitet Kiwi unseren Alltag. Kiwi ist ein 
Goldendoodle (Mischling aus Golden Ret-
riever und Zwergpudel) und aktuell 15 Wo-

chen alt. Er kommt als Besuchshund täglich mit seiner 
Hunderführerin Jordis Tannhäuser in den Kindergarten. 
Mit ihr verbringt er den Vormittag in der GelbenGruppe 
und überall dort, wo er gebraucht wird – zum Kuscheln, 
zum Spielen, zum Trösten und zum sich Erfreuen. Nach 
seiner Welpenzeit beginnt Kiwi die Ausbildung zum Be-

gleithund und später soll 
er noch zum Therapie-
hund ausgebildet werden. 

Tiergestützte Pädagogik 
und tiergestützte Thera-
pie sind eine Bereiche-
rung in der Kindergarten-
arbeit. Das schöne daran 
ist jedoch, dass es den 
Kindern und Kiwi egal ist 
welche Ausbildung er am 
Ende hat. Kiwi ist ein 
Schlüssel zur Seele und 
ein bedingungsloser bes-
ter Freund. Das wichtigste 
ist, dass sich alle pudel-
wohl fühlen und Spaß 
miteinander haben! 
 

Hurra, der Sommer ist da! 
Text:  KiTa  St. Trinitatis Bild: Privat  

Kiwi  - Besuchshund in der KiTa 
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Am 21.06.2024 gegen 22:30 ging es los…eine lange Bus-
fahrt ins ungewisse…3 Wochen Südtirol mit meiner Kon-
fergruppe, aber was erwartet mich da und wie finde ich 
das eigentlich? 
 

Das wollen wir euch heute einmal erzählen………. 
 

Wir die Konfergruppe der Gemeinde Liebenburg fanden 
das KFS super, da man viel Menschen getroffen hat, die 
man schon länger nicht gesehen hatte oder mit denen 
man das letze mal in der Grundschule zu tun hatte. Es 
gab manchmal auch kleine Auseinandersetzungen in der 
Gruppe, aber das war oft schnell geklärt. Da wir unsere 
Handys nur alle drei Tage für eine halbe Stunde benut-
zen durften, haben wir uns viel und oft unterhalten und 
eine Welt ganz ohne das Handy kennengelernt. 

 

Wir haben Wahrheit oder Pflicht gespielt und uns ge-
genseitig zum Lachen gebracht, wir haben Abenteuer 
erlebt und Freundschaften geknüpft. 

 

Die Wan-
derungen 
fanden wir 
im gesam-
ten sehr 
schön und 
auch inte-
ressant 
auch wenn 
wir am 
Anfang 

nicht so begeistert waren, hatten wir am Ende doch jede 
Menge Spaß und Erlebnisse gesammelt. Jeder einzelne 
Gipfel war ein Erfolg für uns und dieses Gefühl dort 
oben zu stehen war unbeschreiblich schön. 

 

Unsere Unterkunft war eigentlich auch ganz schön. Auch 
wenn das eine oder andere Essen nicht so nach unserem 
Geschmack war, haben sich die Hausbesitzer jede Men-
ge Mühe gegeben. 

 

In unserer Freizeit sind wir gerne mal in die Stadt gegan-
gen, um uns ein paar Snacks oder Getränke zu kaufen. 
Manchmal haben wir uns auch ein leckeres Eis oder 
auch mal einen Döner geholt, den wir meistens auf dem 
Spielplatz am Rand der Stadt gegessen haben. 

 

Mit den Teamern war die Stimmung immer sehr lo-
cker und alle waren echt nett. Wir konnten sie eigent-
lich alles fragen, was wir wollten, das war manchmal 
sehr hilfreich. 

 

Wir hatten außerdem eine wunderschöne Taufe von 
Freda, Pauline, Eric und Fabio, die wir selbst mitge-
stalten durften. Am Ende des Tages gab es einen 
Taufball für den wir die Tage vorher ein paar Tänze 
geübt haben, wir lernten Discofox und Walzer kennen 

und können beides ganz passabel tanzen, dank unse-
rer Tanzlehrerin Anna und unsrem Tanzlehrer Mag-
gie:). 
 

Der letzte Abend war für uns alle eine emotionale Zeit 
und wir haben viel geweint, weil uns die meisten Leu-
te dort sehr ans Herz gewachsen sind und wir am An-
fang des KFS nicht gedacht hätten, dass wir am Ende 
doch gerne noch ein bisschen länger geblieben wä-
ren. Wir haben uns von manchen verabschiedet, die 
schon früher gehen mussten und dann ging es für uns 
auf eine 10 stündige Rückfahrt voller Glück und Freu-
de und natürlich den ganzen Geschichten, die wir un-
seren Eltern Zuhause erzählen können…… 
 

Wir möchten uns bei unseren tollen Teamern Anna, 
Magnus (Maggie), Lina, Stina, Aurelia, Laura, Jasper 
(JP) und Niklas bedanken, dass ihr mitgekommen seid 
und uns in jeder Situation unterstützt habt. Ein gro-
ßes Dankeschön geht natürlich auch an Dirk und Ma-
nuela Glufke, ohne die diese Fahrt überhaupt 
nicht möglich gewesen wäre. 

 
 

Konfirmandenferienseminar 2024 
Text:    Lio Holzmüller und Luise Armbrecht       Bilder: Privat 

Die vier Täuflinge mit Vikarin Zikeli und Pfarrer Glufke 

Auf dem Arthur-Hartdegen-Höhenweg im Reintal 
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So hatten alle Kinder viel Spass an besonderen Nachtak-
tionen (Teelichtfahnenjagd, Das verlorene Schaf, Wild-
schweinjagd), erlebnisreichen Rallyes, kreativen Bastel-
workshops (Brennpeter, Speckstein, Scoubidoo-, Loom-, 
und Freundschaftsbändern, Schneekugeln, Holz-Glieder-
Puppen, Fensterbildern etc.), Stationsspielen, spannen-
de und außergewöhnliche Thementage (Berufe, Asterix 
& Obelix),  Lagerfeuer, Kindergottesdienst, Baden in der 
Innersten und im Planschbecken, vieles mehr und eine 
sehr gute Verpflegung.   
Rundum erlebnisreiche Sommerferien mit vielen tollen 
Angeboten der Ev. Jugend der Propstei Goslar sind nun 
schon wieder vorbei.  
Aber damit nicht genug, direkt nach den Sommerferien 
gab es eine Menge Aktionen. Zunächst haben wir mit 
dem Jugendparlament auf dem Schäferstuhl eine Spei-
seeis-Party für alle Kinder- und Jugendlichen auf dem 
Schäferstuhl (Jugendhilfeeinrichtung) gefeiert.  
Mitte August waren wir mit der Jugendgruppe aus Elbe, 
Gustedt, Steinlah, Heere, Sehlde, Baddeckenstedt im 
Heidepark und hatten einen erlebnisreichen Tag. Dort 
waren wir zunächst als Gruppe gemeinsam unterwegs, 
anschließend konnten die Jugendlichen in kleinen Grup-
pen ihre „Lieblingsattraktionen“ aufsuchen. Bis wir uns, 
nachdem der Park geschlossen wurde, wieder als Grup-
pe auf den Weg machten.  
In der Region Liebenburg führten wir erfolgreich die 

Sozialen Trainingstage in 
der Oberschule am 
Schloss in Liebenburg 
für die 9., 8. und 7. Klas-
sen durch und das schon 
im vierzehnten Jahr.  
In den Herbstferien geht 
es zum JuLeiCa-classix 
„Grundkurs“ in Tetten-
born, wo wir zusammen 
mit der Ev. Jugend 

Gandersheim-Seesen unsere neuen Jugendgruppenlei-
ter*innen ausbilden werden. Eine Anmeldung ist noch 
möglich.  
Im November folgen die „Schritte gegen Tritte“ – Pro-
jekte mit den Konfirmand*innen im Innerstetal, der Ju-
LeiCa-Xtra „Aufbaukurs“ und diverse andere Projekte 
bevor das Jahr auch schon wieder dem Ende entgegen 
geht.  
Wichtiger Hinweis für Interessierte, wer seine Kinder 
2025 mit ins Kinderzeltlager in Alt Wallmoden  schicken 
will, sollte sich schnell anmelden, die ersten Plätze sind 
bereits vergeben. Ein Anmeldeformular sowie weitere 
Photo´s von Aktionen der Ev. Jugend der Propstei Goslar 
finden Sie auf unserer Homepage unter www.evj-
goslar.de  
 
 

 

Eine erlebnisreiche und abwechslungsreiche Zeit geht 
zu Ende . . . 
 

Zu Beginn der Sommerferien fanden die Ferien vor Ort 
Tage in Alt Wallmoden statt. In diesem Jahr unter dem 
Motto „Robin Hood und seine Gefährten“. Täglich von 
08:00 bis 17:00 Uhr gab es Geschichten über Robin 

Hood, 
Rallyes, 
Spiele, 
Kreatives, 
Bogen-
schießen, 
Fische 
stecken, 
Stock-
kampf, 
Lagerfeu-
er und 

zum Abschluss am Freitag eine kleine Show für die El-
tern, die sich anschließend im Fische stechen, Stock-
kampf und Bogenschießen ausprobieren konnten. Be-
gleitet wurden die 19 Kinder von 5 engagierten Tea-
mer*innen.  
Zeitgleich fand die Teeniefreizeit in Dänemark der Ev. 
Jugend unter Leitung von Pfarrer Ralph Beims Goslar 
und seinem Team statt. 40 Jugendliche im Alter von 13-
15 Jahren verbrachten eine spannende Zeit in Bjaerge-
borg an der Nordsee.  
Im gleichen Zeitraum fand die Kinderfreizeit in Wilde-
mann unter Leitung von Kjell Loos mit 20 Kindern und 5 
Teamer*innen statt, die auch ein abwechslungsreiches 

und erlebnisrei-
ches Programm 
erleben konn-
ten.                        
In Alt Wallmo-
den folgten 
dann zweimal 
fünf Tage Kin-
derzeltlager. In 
den ersten fünf 
Tagen waren 17 
Kinder dabei 
und in der zwei-

ten Runde 19 Kinder. Beide Termine wurden von 3 Tea-
merinnen und unserer „guten Seele“ (Küchenfrau 
Heidrun) engagiert begleitet.  

Sommer 2023 

Und wir waren dabei ….. 

Text und Bilder: Mario Riecke 

http://www.evj-goslar.de
http://www.evj-goslar.de
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Lebendiger Advent 

Text:  Dirk Glufke  

in Klein Mahner und in Liebenburg 

Auch in diesem Jahr wollen 
wir wieder  versuchen, ge-
meinsam die Adventszeit in 
Klein Mahner und Liebenburg 
schön zu gestalten. Gerne 
würden wir Sie oder dich als 
Gast zum lebendigen Advents-
kalender begrüßen. Oder - wir 

freuen uns auf Sie oder dich als Gastgeber/in beim le-
bendigen Adventskalender.  
Nähere Infos für Klein Mahner - bei Christine Mark-
wort, Tel. 2779  - und für Liebenburg bei Ralph Beh-
rens, Tel.: 947581. Bitte bis zum 31.10.2024 melden! 

 Seelsorgebezirk I: Liebenburg | Klein Mahner     

Text: Manuela Glufke  Bild: Luise Armbrecht 

Kindersommer 

Dieses Jahr 
laden der Ar-
beitskreis Le-
wer Fest und 
die Ev.-luth. 
Kirchenge-
meinde St. 
Trinitatis in 
Liebenburg 
wieder zu ei-
nem Fest in 
Lewe ein. Es 
beginnt am 
Samstag, dem 
14. September 
2024, um 14 
Uhr auf dem 
Lewer Platz in 
Liebenburg mit 
einer Andacht mit musikalischer Begleitung. Danach 
gestalten Gruppen und Vereine aus Liebenburg das 
Fest aus. Alle Beteiligten freuen sich auf viele Besuche-
rinnen und Besucher! Lewer Landmarkt, eine Ausstel-
lung von Bildern und historischen Zweirädern und Kin-
derprogramm sind nur einige der Programmpunkte. 
Auch für das leibliche Wohl wird gesorgt. 

Lewer Fest  

    

Kirchengemeinde und Dorf feiern 

Die Evangelische Kirchengemeinde St. Trinitatis sucht 
Schüler*innen, die mindestens 16 Jahre alt sind, für die 
Mitarbeit bei der Pflege des Geländes auf dem evangeli-
schen Friedhof und auf dem Pfarrhof in Liebenburg. Die 
Höhe des Lohns richtet sich nach den geltenden rechtli-
chen Vorgaben  ebenso die Dauer der  Arbeitszeit. Wer 
Interesse hat, meldet sich bitte an Pfarrer Dirk Glufke 
(Tel.: 05346/ 91119 oder dirk.glufke@lk-bs.de).  

„Hallo Gott, hörst du 
mich?“ Unter diesem 
Motto fand der dies-
jährige Kindersommer 
statt. „Wolken oder 
Sonnenschein, traurig 
oder fröhlich sein, Gott 
hat jeden von uns lieb, 
ob groß oder klein!“ So 
begann jeder der drei 
Tage in der Kirche. Es 
ging um Danken, Bitten 
und Klagen im Gebet. 
Gebetswürfel mit aus-
gesuchten Gebeten zu 
Mahlzeiten und Anläs-
sen gestalteten die 20 Kinder. Kaleidoskope bastelten 
sie. Dem Kindergottesdienstteam war es wichtig, den 
Kindern zu vermitteln, dass Gott uns immer hört. In 
glücklichen und schweren Zeiten, aber nicht alle unsere 
Wünsche erfüllt. Am zweiten Tag gab es verschiedene 
Stationen: Glocken läuten, Fürbittkerzen für andere 
Menschen anzünden, sich segnen lassen, Klagesteine in 
den Bach werfen, das Wunder der Rose von Jericho an-
schauen! Wie jedes Jahr endete der Kindersommer mit 
einem fröhlichen Familiengottesdienst - dieses  Mal gab 
es dann ein Fingerfood-Picknick auf dem Pfarrhof. 

Schüler*innen  
ab 16 Jahre  
zur Mitarbeit gesucht 

auf Friedhof und auf Pfarrhof 

Text: Dirk Glufke 

Text: Dirk Glufke  Plakat: Arbeitskreis Lewer Fest 

     Beim Anzünden einer Fürbittkerze 
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Seelsorgebezirk I: Liebenburg | Klein Mahner       

Dieses Jahr feiern wir das Erntedankfest am 6.  Okto-
ber 2024 in den Kirchengemeinden von Liebenburg 
und Klein Mahner gemeinsam um 11 Uhr in Klein Mah-
ner. Anschließend findet wieder ein gemeinsames 
Mittagessen in der Dorfgemeinschaftsanlage statt. 
 

Sonntag, den 27. Oktober 2024, 9.30  Uhr Gottes-
dienst mit Posaunenchor in Liebenburg aus Anlass des 
25 jährigen Dienstjubiläums von Kirchenmusiker 
Matthias Wagner und des 25 jährigen Jubiläums des 
Posaunenchores Liebenburg 
 

Kurze Andacht am Volkstrauertag,  
dem 17. November 2024, um 9 Uhr in der Kirche von 
Klein Mahner mit anschließender Kranzniederlegung  
und um 10 Uhr in der St. Trinitatis Kirche in Lieben-
burg.  
 

Zum Martinsumzug lädt der Kindergarten dieses Jahr 
wieder ein! Er beginnt am Mittwoch, dem 6. Novem-
ber 2024, um 17 Uhr in der St. Trinitatis Kirche! 

Termine  
Frauenhilfe Klein Mahner: jeden 2. Montag im Monat 
in der DGA Klein Mahner: 9. September 15.00 Uhr -
Vortrag, 14. Oktober 17.00 Uhr Oktoberfest; 11. No-
vember 15.00 Uhr. 

 

Kaffee & Klönen in Liebenburg: 29. August 17.00 Uhr 
- Grillen, 26. September 14.30 Uhr, 24. Oktober 14.30 
Uhr und 21. November 14.30 Uhr. 

Kindergottesdienst Liebenburg am Samstag, dem 14. 
September 2024, von 9 - 12  Uhr, und am Samstag, 
dem 9. November 2024, von 10 - 12 Uhr mit Vorstel-
lung des diesjährigen Krippenspiels. 

Krabbelgruppe, jetzt mittwochs um 10.30 Uhr im Ge-
meindehaus in Liebenburg  
Posaunenchor, montags um 19.00 Uhr unter Leitung 
von Matthias Wagener im Gemeindehaus. 

 
 

Rund um die Kirche 

Text:  Karin Schilling Bilder: Privat 

Gemeindefest  in Klein Mahner 

„Diesmal war es besonders schön. Ein Fest für alle Ge-
nerationen.“ So wurde das Gemeindefest von vielen 
Besuchern gelobt. In lockerer Atmosphäre bei wun-
derbarem Wetter vergnügten und unterhielten sich 
Groß und Klein aufs Beste.  

 

Die Veranstaltung begann mit einem frischen, som-
merlichen Gottesdienst mit vielen Liedern, den Prädi-
kant Andreas Bernd aus Othfresen hielt.  

 

Die Jongleurgruppe Luftikus mit ihrer Vorführung und 
dem Work-
shop sowie 
eine Hüpfburg 
sorgten bei 
den Kindern 
für kurzweilige 
Beschäftigung 
und die Musik 
mit Gesang 
und Gitarren-
begleitung von 
Stefan Muth-
mann ließ vie-
le Wohlfühl-
momente 
aufkommen.  
Natürlich wur-

den auf dem 
Fest die Gäste 
auch mit kuli-
narischen An-
geboten ver-
wöhnt.  So 
konnte man 
beginnend 
Kaffee und 
Kuchen, an-
schließend 
Bratwurst und 
Pommes Fri-
tes, diverse Kaltgetränke sowie Cocktails auswählen.  

Rundum zufrieden mit dem Fest zeigte sich der Kir-

chenvorstand und dankte allen Helfern herzlich für die 

Unterstützung.  
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Fahrt 

Text: Sybille Schmidt  

Verabschiedung und Einführung in Döhren 

Der Frauentreff Döhren unternahm am Donnerstag, 
den 30. Mai, eine Busreise zum Spargelessen. Wir ge-
nossen ein sehr gutes, reichhaltiges Spargelbüffet und 
fuhren nach dem Essen weiter zum Steinhuder Meer. 
In kleinen Gruppen spazierten wir am Wasser entlang, 
tranken Kaffee, und aßen Fischbrötchen. Um 17.00 Uhr 

traten wir wieder die Heimreise an. Es war ein schöner 
Ausflug trotz einiger Regenschauer. 

Am 19. Juni trafen sich alle Damen vom Frauentreff wie-
der im Döhrener Gemeindehaus. Thorge und Henry Bor-
mann  grillten für uns  Würstchen und Fleisch. Vielen 
Dank dafür! Ein wunderbarer Abend endete mit einem 
Erinnerungsfoto vor der Blutbuche im Garten. Wir 
treffen uns wieder am 21.08. zu einem Kaffeetrinken in 
Liebenburg.  

 
 

Kirchenvorstand 

Spargelessen und Grillen 

 

Text: Brigitte Gehrke  

Susanne Wolf-Kleemann und Karsten Jacob wurden in 
der St. Georg Kirche in Groß Döhren von ihrem Amt als 
Kirchenvorsteher entbunden. Pfarrer Bertram dankte 
ihnen für ihre Arbeit mit einem Geschenk.  Der neue 

Kirchenvorstand mit der Vorsitzenden Brigitte Gehrke, 
dem Stellvertreter Dietmar Bock, Jana Fricke, Gabriela 
Hauschke, Uwe Kaschner, Lennart Rauscher, Undine Rein-
ecke und Felicia Stegemann wurde in sein Amt eingeführt.   
Zur Freude des neuen Kirchenvorstands waren viele Besu-
cher gekommen und nach dem Gottesdienst gab es bei 
Getränken und Häppchen und strahlendem Sonnenschein 
vor der Kirche noch viele gute Gespräche geführt.   
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merkt. Der Grill wurde angeheizt, es gab Steaks und 
Würstchen mit leckeren Salaten, dies wurde gerne an-
genommen. Auch für die Kaffeezeit war alles vorberei-
tet, die selbstgebackenen Torten und Kuchen, welche 
von den fleißigen Frauen gespendet wurden, fanden 
wie immer großen Zuspruch. Cocktails und Stockbrot 
für die Kinder ergänzten das kulinarische Angebot . Zwi-
schenzeitlich wurden wir von der Gruppe Work Live 

Balance Karate Do 
aus Döhren und 
dem Square Dance 
Club Golden Eagle 
Dancers aus Goslar 
unterhalten. Man 
traf sich mit Freun-
den und Bekannten 
und somit fanden 
interessante Ge-
spräche statt. Das 
wieder mal gelun-
gene Fest endete 
gegen 22.00 Uhr.  

Wie alljährlich vor den Sommerferien, fand auch in 
diesem Jahr das 
Gemeindefest 
am 15. Juni in 
Groß Döhren 
statt. Am Freitag 
wurden die Zelte 
aufgebaut und 
mit den Vorbe-
reitungen für das 
leibliche Wohl 
begonnen. Sams-
tag begann dann 
das Fest mit ei-
nem Gottes-
dienst in der St. 
Georg Kirche. Zu 
dieser Zeit zog 
ein kleiner Regenschauer über uns hinweg, fast unbe-

 

Gemeindefest 
in Döhren 

Abschied nach zwölf Jahren im Kirchenvorstand Neu-
enkirchen: Pfarrer Marcus Bertram dankte Martina 

Text: Brigitte Gehrke  

 
 

Kirchenvorstand 
Verabschiedung und Einführung in  Neuekirchen 

Sckopke-Hahne u.a. mit einem Blumenstrauß  für ihre 
engagierte, immer aktive Mitarbeit im Kirchenvorstand 
und bei zahllosen Veranstaltungen. Als Vorsitzende der 
Frauenhilfe bleibt sie der Gemeinde weiterhin eng ver-
bunden.  
Neu eingeführt in den Kirchenvorstand wurden als Vor-
sitzende Christine Krusekopf, Stellvertreter Michael 
Quadt sowie Alexandra Berkefeld und Sybille Bosse. 
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Die Frauenhilfe Neuenkirchen lud  zu „Lieder am La-
gerfeuer“ auf dem Hof der Dorfgemeinschaftsanlage 
ein. Für das leibliche Wohl  der Teilnehmer sorgten die 
Frauenhilfsschwestern mit Getränken, Bratwurst, Kra-
kauern und selbstgemachten Salaten. Reinhold 
Hartfiel aus Othfresen begleitete den Gesang vieler 
bekannter Lieder an dem stimmungsvollen Abend auf 
der Gitarre.  

 
 

Konzert „DAS Chörchen“ 

Am 2. August 
war "D.A.S. 
Chörchen" in der 
Kreuzkirche Klein 
Döhren zu Gast - 
im Gepäck Lieder 
aus 60 Jahren. 
Der 2016 ge-
gründete Chor 
aus Goslar be-
steht aus sechs 
Damen und 
ebenso vielen 
Herren. 

Nach einer kur-
zen Begrüßung 
durch Pfarrer Marcus Bertram wurde direkt die musi-
kalische Reise nach Italien angetreten. Mit der kleinen 
Jane, Mary Lou und Mimi, die ohne Krimi nie ins Bett 
geht, ging es über sieben Brücken bis nach New York. 
Dort gibt es keine Schokolade, sondern einen Cowboy  

Text: Garbiela Hauschke Foto: Susanne Vogler 

 

Lieder am Lagerfeuer 
Frauenhilfe Neuenkirchen 

Konfirmationsjubiläen 
in Döhren 

Am Sonntag, dem 29.9.2024 findet die Eiserne Konfir-
mation der Jahrgänge 1957-1959 statt! Und am Sonn-
tag, dem 13.10.2024, dann die Diamantene Konfirmati-
on der Jahrgänge 1962-1964.  
Die Feiern beginnen mit einem Gottesdienst um 14.00 
Uhr in der St. Georg Kirche in Groß Döhren. Im An-
schluss lädt die Kirchengemeinde ein zu einem Kaffee-
trinken und gemütlichen Beisammensein ins Gemein-
dehaus.                                                                                                         
Die Konfirmanden, die in Döhren konfirmiert wurden, 
haben ihre Einladung inzwischen erhalten.   
Wer in den genannten Jahren in einem anderen Ort 
konfirmiert wurde, kann sich zu den Jubiläen gerne 
anmelden im Büro des Kirchengemeindeverbands in 
Liebenburg, Tel. 91117. 

 

als Mann. Denn an Tagen wie diesen geht alles, aber 
bitte mit Sahne. Nach zwei Stunden bester Unterhal-
tung wurden die 110 Besucher beglückt in die Nacht 
geschickt 
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Wir bitten um Lebensmittelspenden, um unsere Kir-
chen zum Erntedankfest zu schmücken. Alle Spenden 
gehen dann an die Tafel in Goslar und kommen be-
dürftigen Menschen zugute. 
GROSS DÖHREN: Spende bitte am Samstag, dem 5.10., 
4 von 10.00 - 11.00 Uhr in der St. Georg Kirche abge-
ben oder vor dem Gottesdienst am Sonntag, dem 
6.10.24, 11.00 Uhr, im Anschluss gibt es ein gemeinsa-
mes Essen im Gemeindehaus. 
NEUENKIRCHEN: Spenden am Samstag, dem 5.10.24 , 
ab 13 Uhr in der Kirche im Altarraum ablegen, der 
Gottesdienst beginnt um 18 Uhr in der Johanneskirche. 

Seelsorgebezirk II: Groß und Klein Döhren | Neuenkirchen 

DÖHREN: Wir freuen uns, dass wir schon zwei Termi-
ne haben: 
Am Mittwoch, dem 11.12.2024, um 18.00 Uhr Joyful 
Singers am Gemeindehaus. 
Am Samstag, dem 07.12.2024, um 18.00 Uhr Stefan 
Dützer am Schröderstollen 
Wer den Lebendigen Advent ausrichten möchte, kann 
sich gerne beim Kirchenvorstand melden. 
NEUENKIRCHEN: Wird im Ort organisiert 

 

Erntedankfest 

DÖHREN  im Gemeindehaus 
Frauentreff Döhren. 
Mittwochs: 
18.9.;  15 Uhr  
20.11.;  16 Uhr Buß- u. Bettag 
Joyful Singers 
Chorproben Mittwochs 17.30 Uhr 
Kinderkirche 
Für Kinder von 5-11 Jahren, 10-12 Uhr 
14.9.; 26.10; 23.11.; 14.12. 
Seniorentreff 
Terminänderung: Jetzt immer freitags! 
14 Uhr: Kartenspielen, Klönen, Kaffee + Kuchen 

 

NEUENKIRCHEN im Kirchenraum  
des DGH 
Frauenhilfe Neuenkirchen 
Samstag, 7.9. Tagesfahrt nach Wernigerode 
Freitags um 17 Uhr 
4. 10. und 1. 11.   

Regelmäßige Kreise 
Laternenumzug 
DÖHREN:  17.00 Uhr Andacht zu St. Martin am Don-
nerstag, dem 14.11.24, in der Kreuzkirche in Klein Döh-
ren, dann geht es mit dem „St. Martin“ nach Groß Döh-
ren ins Gemeindehaus, dort können sich alle stärken. 
NEUENKIRCHEN: Der Laternenumzug der FFW Neuen-

kirchen starte mit einer Andacht am  Freitag, dem 

1.11.24, um 18.00 Uhr in der Johanneskirche 

Putzaktion  
in der Kreuzkirche  
Wir wollen gemeinsam die Kreuzkirche putzen und 
freuen uns über viele hilfreiche Hände.! 
Termin: Samstag, den  2.11.24,  ab  9.00 Uhr. 

Adventskaffee 
Die Kirchengemeinde lädt herzlich ein zu einem Kaffee-
trinken am Sonntag, dem 01.12.2024 um  14.30 Uhr ins 
Gemeindehaus. Wir wollen uns in gemütlicher Atmo-
sphäre einstimmen auf die Vorweihnachtszeit. 
Sie können sich gerne bei Brigitte Gehrke, Tel. 1609. , 
anmelden Aber auch spontane Besucher sind uns herz-
lich willkommen. 

Lebendiger Advent 

Lebendiger Advent 
Die Ev. luth. Kirchengemeinde Groß u. Klein Döhren 
sucht eine/n Küster/in für die St. Georg Kirche in Groß 
Döhren und die Kreuzkirche in Klein Döhren.        Die 
wöchentliche Arbeitszeit beträgt 2 Stunden, die Vergü-
tung erfolgt nach TVL. 
Bewerbungen bitte an den Kirchengemeindeverband 
Liebenburg richten: 
Martin-Luther-Str. 1; 38704 Liebenburg 
 

Für weitere Fragen: 

Brigitte Gehrke, Tel.: 05346 1609 

Pfr. Marcus Bertram, Tel.: 0176 40 59 1775 
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Einführung der Kirchenvorstände plus... 

Text: Peter Wieboldt Bilder: Peter Pförnter 

Verabschiedung vom KV +  Gemeindefest im SEB III + Sommer-Open-Air  

Am letzten Samstag im Juni wurden im Seelsorgebezirk III die 
neuen Kirchenvorstände eingeführt und die ausscheidenden 
KirchenvorsteherInnen verabschiedet. In einem gut besuchten 
Gottesdienst in der Erlöserkirche Othfresen wurden Karin Meyer 
und Gisela Rücklies aus Upen verabschiedet, Simone Krone und 
Stefanie Urban-Schmalz aus Ostharingen, Ralf Koschwitz und 
Anita Höfer aus Othfresen/Heißum (Elgin Fricke, Daniel Reiche, 
Christiane Gernert konnten an dem Tag nicht), sowie Mikela 
Krückel, Dorothe Jordan und Regina Möllhoff aus Dörnten. Es 

war bewegend 
und feierlich. Und 
auch eine Taufe 
gab es in dem 
Gottesdienst 
noch. 
Anschließend 
ging es dann 
zum Gemeinde-
haus, wo schon 
alles für ein 
schönes Ge-
meindefest vor-
bereitet war. 
Mit viel Musik 

und vielen leckeren Dingen war es ein gelungenes Fest im 
Seelsorgebezirk III, bei dem viele HelferInnen aus Dörnten, 
Ostharingen, Othfresen/Heißum und Upen dabei waren. Vie-
len Dank sei allen gesagt, die mitgeholfen haben, den Bands 
und dem Singkreis, besonders aber Stefan und Noah Muthmann, die für die Tontechnik gesorgt haben.  

Nach dem Gottesdienst auf dem Pfarrhof 

Die Band „Fantasie“ aus SZ-Gebhardshagen sorgte mit 4 
anderen Bands und dem Singkreis für viel Musik! 

Großer Kuchenhunger konnte gestillt werden 

Was gehört alles in 
den Urlaubskoffer? 
Wo wollt ihr gerne 
einmal hinreisen? 
Hat Jesus denn Ur-
laub gemacht? Die-
sen Fragen sind die 
zahlreichen Kinder 
und Erwachsenen 
im FamGo am 
Sonntag, dem 18.8.2024, in der Dörntener Kirche nach- 

FamGo - Jesus macht Urlaub gegangen und haben sich  an dem lebendigen Famili-
engottesdienst erfreut, der wieder einmal von einer 
Reisegruppe gestört wurde. 
Anschließend gab es in der Pfarrscheune ein gemein-
samen Brunch für alle! 
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Jubiläumskonfirmationen 

 

DeaG - der etwas andere... 
„ Wie schön du bist“ so hieß das Thema des letzten 
wieder sehr interessanten und etwas anderen Gottes-
dienstes, der am 2.Juni in der Erlöserkirche in Oth-
fresen stattfand. Das Team (Gerald Rauscher, Uli Mühl-
haus, Peter Pförtner, Peter Wieboldt) hatte gleich am 
Eingang Spiegel aufgestellt, in denen man sich betrach-
ten konnte: „Schau, wie schön du bist“ war die Auffor-
derung. Mit Anspielen zur Thema Schönheits-OP; inne-
re Schönheit, Selbstbewußtsein gab es einige Anregun-
gen, über das Thema nachzudenken. Die Predigt von 
Peter Pförtner ging dann aber auch auf die Schönheit 
der Natur ein, die Schönheitsformel in der Mathematik 
und gab so viel Stoff zum Nachdenken.  
Mit schönen Lieder und schönen Gebeten wurde der 
etwas andere Gottesdienst mit einem gemeinsamen 
Abendmahlsfeier abgeschlossen. Anschließend waren 
alle eingeladen, beim Knabbern und Plaudern noch ein 
bisschen zusammen zu bleiben—was gerne angenom-
men wurde.  
Der nächste etwas andere Gottesdienst ist am Sonn-
tag, den 20.Oktober um 17 Uhr in der Erlöserkirche 
Othfresen zum Thema: „Leichtigkeit“! 

Dinner am Dienstag 

Bei einem Ausflug ins 
Küchenmuseum nach 
Hannover holte sich 
das Team von Dinner 
am Dienstag sicher so 
manche Anregung. Mit 
Küchen aus aller Welt 
und allen Zeiten gab es 
einen interessanten 
Einblick in die Entwick-
lung des Kochens.  
 
Weiter gekocht wird an folgenden Terminen : 

Di, 17.9. - 15.10. - 19.11. - 17.12. 
Anmeldung - wie bisher - über Andreas Berndt, Tel: 
05346-4851 

Die Diamantene Konfirmation der Jahrgänge 1960-
1964 feierten die JubilarInnen am Sonntage, dem 23. 
Juni, in der Erlöserkirche Othfresen mit einem feierli-
chen Gottesdienst. Schon beim Treffen am Gemeinde-
haus wurden so manche Erinnerungen ausgetauscht. 
Dabei ging Pfarrer Peter Wieboldt darauf ein, dass es 
schon im Konfer wichtig ist, Regeln zum Zusammenle-
ben zu vermitteln und Barmherzigkeit zu lernen. 
Nach der Segnung und dem Verleihen der Urkunde 
wurde noch das Abendmahl in der Kirche gefeiert.  
Im Anschluss ging es dann zum Mittagessen in das 
Landgasthaus Schwarze nach Dörnten, wo der rege 
Austausch bis nach dem Kaffee weiterging. Ein schöner 
Tag für alle Beteiligten.  

Vocalensemble aus Braunschweig 

Eine herzliche Einladung zu einem bewegenden und 
besonderen Konzert mit dem Vocalensemble aus 
Braunschweig am Mittwoch, dem 30. Oktober, spricht 
die Kirchengemeinde Othfresen/Heißum aus. Um 19 
Uhr in der Erlöserkirche Othfresen wird dieses Konzert 
beginnen. Der Eintritt ist frei, um eine Spende wird ge-
beten. 

Foto:  
Werner 
Wenke,  
 
Die Jubilare 
mit Pfr. Peter 
Wieboldt vor 
dem  
Pfarrhaus 
 in  
Othfresen. 
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Outdoor Spielgruppe in Upen 

Nachdem wir nun seit einem Jahr mit Grundschulkin-
dern beim „Outdoor Kids Club Upen“ Gott und die Na-
tur entdecken durften, möchte ich nun ein neues An-
gebot für die „Allerkleinsten“ schaffen.  
Eltern mit Kindern von 0-3 Jahren sind herzlich eingela-
den, immer mittwochs von 9.30 - 11 Uhr (außer in den 
Schulferien) bei uns auf dem Hof in Upen (Im Beeke 
13) eine altersgerechte christliche Botschaft, Lieder 
und die Natur zu erleben. Nach einem kurzen Start in 
unserem kleinen „Teehaus“ wollen wir bei (fast) jedem 
Wetter draußen sein, deshalb bitte unbedingt dem 
Wetter angepasste Kleidung mitbringen. 
Ich freue mich auf euch und eure Kinder! 
Lisa Kleiner 

8. September | 15.00 Uhr Diakoniegottesdienst mit 
der Diakoniestation, anschl. Kaffeetrinken im Ge-
meindehaus, Erlöserkirche Othfresen 

30.9. + 1.10. Oktober | Erntedankfest 
(s.Gottesdienstplan) 

19.Oktober | 19.00 Uhr: C&M „Kirche rockt“  mit  der 
Band „Bailey Bridge - das rockt“ - Kirche Upen 

20.Oktober | 17.00 Uhr: Der etwas andere Gottes -
dienst „Leichtigkeit“, Erlöserkirche Othfresen 

27. Oktober | 15.00 Uhr Kultcafé, Pfarrscheune Dörn-
ten 

27. Oktober | 17.00 Uhr Chorkonzert mit verschiede-
nen Chören, Erlöserkirche Othfresen 

30. Oktober | 19.00 Uhr Konzert Vocalensemble 
Braunschweig, Erlöserkirche Othfresen 

31. Oktober | 10.00 Uhr Regionalgottesdienst zum 
Reformationstag, Erlöserkirche Othfresen 

3. November | 9.30 Uhr Hubertusgottesdienst, Kirche 
Dörnten 

10. November | 10:45 Uhr: Männergottesdienst 
Gottesdienst für alle! Ev. Männerkreis. Erlöserkirche 
Othfresen 

www.kirchenregionliebenburg.de 

Lebendiger Adventskalender 
in Othfresen und Upen 

Zum lebendigen Adventska-
lender im Dezember 2024 in 
Othfresen und Upen kann 
man sich gerne wieder an-
melden.  
Bitte bis  zum 11.11. melden 
bei 
 
Othfresen:  
Doris Bierstedt- 
   Wellegehausen  
Tel: 05346-5020 
      
Upen:  
Angelika Fricke,  
Tel: 05341-331382 

Das war schön, an der Innerste 

Eine kleine Wanderung aus Dörnten oder Othfresen, 
mit dem Fahrrad von Upen oder Ostharingen: wieder 
einmal trafen sich die Kirchengemeinden des Seelsor-
gebezirkes III an der Innerste zum Gottesdienst. Mit 
frischen Liedern bei angenehm frischen Temperaturen 
war es ein schöner Gottesdienst im Grünen.  
Nachdem dann die Rucksackverpflegung aufgebraucht 
war, ging es wieder zurück nach Hause. 

NACHRUF 
„Ich aber, Gott, hoffe auf dich und spreche: du bist für mich Gott!  

Meine Zeit steht in deinen Händen.“ (Psalm 31,15.16a) 

Gertrud Unverhau, geb. Ku hl 
Im Alter von 80 Jahren ist unsere ehemalige Kirchenvorsteherin, die 12 Jahre im 
Kirchenvorstand Othfresen/Heißum aktiv gewesen ist, verstorben. Ihr Engage-
ment und ihre freundliche Art werden in guter Erinnerung bleiben.  
Ihrer Familie und allen, die über ihren Tod traurig sind, wünschen wir viel Kraft, 
sowie Gottes gute Begleitung und Trost in den Tagen der Trauer.  

 

Für den Kirchenvorstand Othfresen/Heißum 
Peter Wieboldt, Pfr.  Simone Knobloch, Vorsitzende KV 
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Gruppen 
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St. Martin  

Posaunenchor jeden Dienstag um 19.30 Uhr in der 
Pfarrscheune Dörnten. 

Handarbeitskreis „Maschen“ Montag um 15.00 Uhr 
Pfarrscheune Dörnten (2-wöchig) 

Frauenkreis Dörnten Mittwoch um 14.30 Uhr Pfarr-
scheune Dörnten (monatlich) 

Klön-Treffen Ostharingen Montag 15.00 Uhr Gemein-
deraum in der Kirche Ostharingen 

Klön-Treff Othfresen für Männer und Frauen: Freitags 
um 15:00 Uhr im Gemeindehaus Othfresen:  
1.Freitag im Monat 

Krabbel - und Spielgruppe:  Montags um 9.30 Uhr im 
Gemeindehaus Othfresen + Mittwochs um 9.30 Uhr 
in Upen, Im Beeke 13 

Männerkreis Othfresen: Jeden 1. Montag im Monat 
19.00 Uhr im Gemeindehaus Othfresen. 

Kindergottesdienst: jeden 2. Freitag im Monat um 
15:30 Uhr im Gemeindehaus Othfresen:  

Nähtreff Othfresen: nach Absprache 

Frauenhilfe Heißum: monatliche Treffen Mittwoch 
um 15 Uhr in der DGA Heißum. 

Rentner - Skatrunde Othfresen: jeden 1. und 3. Mitt-
woch um 14 Uhr im Gemeindehaus Othfresen.  

Rommé, Canasta & Co. jeden 2. und 4. Mittwoch um 
14.30 Uhr im Gemeindehaus Othfresen.  

Singkreis: Mittwoch 19.45 Uhr Gemeindehaus Oth-
fresen 

Freundeskreis Suchtkrankenhilfe: Donnerstag (nach 
Bedarf) 19 Uhr. Ansprechpartner Heinz Biel: 4848. 

Termine und Aktuelles auf: 

www.kirchenregionliebenburg.de 

An allen Orten laden wir recht 
herzlich zu St. Martin in unsere 
Kirchen ein, jeweils um 17 Uhr 
Gottesdienst, anschließend Laternenumzug: 

7. Nov. -Upen 
8. Nov. - Dörnten 

9. Nov. - Ostharingen 
11. Nov. - Othfresen 

Für Ostharingen und Upen suchen wir nach einer neu-
en Küsterin, die die Gottesdienste begleitet und in Ost-
haringen auch für die Sauberkeit in der Kirche sorgt. 
Interessierte melden sich bitte bei Pfarrer Peter 
Wieboldt, Tel: 05346-4280 oder unter pe-
ter.wieboldt@lk-bs.de 

Neue Küsterin gesucht 

Friedhofseinsatz in Othfresen 

Am Samstag, den 8. Juni waren einige aus dem Kirchen-
vorstand auf dem Othfresener Friedhof aktiv. Mit Unter-
stützung von Bernd Rotzek 
und einem Gummiwagen 
von Thorsten Reimer wur-
den die befallenen Buchs-
bäumen rausgenommen 
und die Wege und Rasen-
flächen -soweit das zeitlich 
möglich war - gepflegt.  
Nach getaner Arbeit gab es 
noch eine gemütliche Pizza 
für alle.  
Vielen Dank allen Helfern 
und Helferinnen! 

Danken ist wichtig! Den im Dank liegt der Rückblick auf 
etwas Gutes! So feiern wir Ernte-Dank mit einem  
Familiengottesdienst in Upen am Samstag, dem 
5.Oktober, um 14 Uhr!  
Mit dem Gottesdienst am Sonntag, 6.Oktober, um 14 
Uhr mit anschließendem Gemeindefest in Othfresen. 
Mit Gottesdienst um 10.45 Uhr in Dörnten mit anschl. 
Suppe in der Pfarrscheune.  

Erntedank wird gefeiert 
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Kinder– und Jugendprojekt „Come in“ 
Text: Kreisstelle Diakonie 

Wir suchen ehrenamtliche Pat*innen! 
Seit 2006 sind ehrenamtliche Erwachsene als Pat*innen für Kinder und Jugendliche bei "Come in" aktiv. Träger des 
Projektes ist die Kreisstelle Goslar der Diakonie im Braunschweiger Land gemeinnützige GmbH. "Come in" zählt seit 
2021 zu den Projekten der FreiwilligenAgentur Goslar. Die Agentur vermittelt Ehrenamt in Goslar und koordiniert 
zusätzlich auch das Kinder- und Jugendprojekt.  
 
Bei "Come in" engagieren sich Pat*innen, um Kinder und Jugendliche aus Goslar und 
Umgebung in ihrer schulischen und persönlichen Entwicklung zu unterstützen. Im Rah-
men des Projektes werden Kinder und Jugendliche, vorrangig aus Familien mit Flucht- 
und Migrationshintergrund und/oder aus sozialschwachen Familien, in Kontakt zu eh-
renamtlichen Pat*innen gebracht. Es entsteht eine Eins-zu-Eins-Patenschaft.  
 
Die Patenschaften sind individuell an den Wünschen und Bedürfnissen des Kindes/Jugendlichen orientiert: Unter-
stützung bei Hausaufgaben oder gemeinsames Lernen für Klassenarbeiten, Förderung der deutschen Sprache, Zu-
hören, Reden, Basteln, Spielen, gemeinsame Unternehmungen. Das Projekt beruht auf Freiwillig-keit und kann so-
wohl von der Seite der Familie des Kindes als auch von den ehrenamtlichen Pat*innen jeder-zeit beendet werden. 
Das Besondere am Come-in-Projekt ist, dass Menschen unterschiedlicher Herkunft, Kultur und Sprache einen Zu-
gang zueinander finden und ein Stück ihres Weges gemeinsam gehen. 
 
Das Projekt sucht aktuell dringend neue Pat*innen, um dem Bedarf an Unterstützung und Förderung der Kinder/
Jugendlichen gerecht zu werden. Wenn Sie an einer Mitarbeit bei „Come in“ interessiert sind, freuen wir uns auf 
Ihre Kontaktaufnahme! 
 

Öffnungszeiten:  
Montag - Donnerstag von 10-16 Uhr 
Freitag von 10-13 Uhr  
 Telefon: 05321 394256 
E-Mail: info@freiwilligenagentur-goslar.de // www.freiwilligenagentur-goslar.de 

Für Pflege und Unterstützung, um im eigenen Haus-
halt weiterhin gut versorgt zu sein, kümmert sich 
gerne und liebevoll die Diakoniestation. Informatio-
nen können Sie sich gerne beiden Fachkräften aus 
der Diakoniestation holen. Absprachen zu Pflege 
und auch Unterstützung bei den Pflegestufen kön-
nen dort gegeben werden. Vieles, was so an Sorgen 
da ist, kann die Diakoniestation den Angehörigen 
und den Pflegebedürftigen abnehmen.  
 
Rufen Sie gerne an! Kommen Sie gerne im Pfarr-
haus Othfresen, Sölg 4 vorbei.  
Wir sind für Sie da!  

Diakoniestation 

 
Informationen zur ambulanten Pflege 

von  
Pflegedienstleitung Patricia Göricke. 

Telefonnummer 05346-4507  

Text: Peter Wieboldt 
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Abkürzungen auf der nächsten Seite  
bei den: Gottesdiensten 
 
A - Abendmahl 
C - Cafe 
DeaG - Der etwas andere Gottesdienst 
Dorf - Dorffest - Festgottesdienst 
DK - Diamantene Konfirmation 
ES - Evensong 
EK - Eiserne Konfirmation 
FamG - Familiengottesdienst 
GK - Golden Komnfirmation 
Hub - Hubertusmesse 
K - Konfirmation 
Lewe -  Lewerfest - Andacht 
MGD - Gottesdienst der Männergruppe 
Konfis -  Gottesdienst mit Konfis 
Kult - Kultcafe 
P - Posaunenchor 
M - anschließend Möglichkeit zum gemeinsamen Mittag-
essen 
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Gottesdienste 

Datum 
Lieben-

burg 
Klein 

Mahner 
Groß 

Döhren 
Klein 

Döhren 
Neuen-

kirchen 
Othfresen Heißum Dörnten 

Ost-

haringen 
Upen 

August  

24.08. 
Samstag 

17.00 Vorstellungsgottesdienst des diesjährigen Konfirmandenjahrgangs in der Georgskirche 

25.08 
13. n. Trinitatis 

9.30     10.45  
15.00 
Kult 

9.30  

September  

01.09. 
14. n. Trinitatis 

   
10.30 

K 
 

10.15 
Dorff. 

    

08.09. 
15. n. Trinitatis 

10.00 
K + A 

   
11.00 

K 
15.00 

DiakGD 
 10.45  9.30 

 
17.00 

ES 
         

14.09. 
Samstag 

14.00 
Lewe 

         

15.09. 
16. n. Trinitatis 

      9.30  
10.00 

K 
 

22.09. 
17. n. Trinitatis 

 17.00    
10.00 

K 
    

29.09. 
18. n. Trinitatis 

  
14.00 

EK 
    

10.00 
K 

  

Oktober   

05.10. 
Samstag 

    18.00     14.00 

06.10. 
Erntedankfest 

 
11.00 
A + M 

11.00 
M 

  
14.00 

GF 
9.30 

10.45
P 

9.30 
P 

 

13.10. 
20 .n. Trinitatis 

9.30  
14.00 

DK 
      10.45 

20.10. 
21. n. Trinitatis 

      
17.00 
DeaG 

    

27.10. 
22. n. Trinitatis 

9.30 
P 

10.45      
15.00 
Kult 

  

31.10. 
Reformationstag 

10.00  Uhr  Regional-GD zum Reformationstag in Othfresen 

November  

03.11. 
23. n. Trinitatis. 

  
10.45 
K + P 

    
9:30  
Hub 

  

10.11. 
Drittletzter So. 

9.30     
10.45 
MGD 

    

17.11 
Volkstrauertag 
 

10.00 9.00  9.00 14.00 10.30 9.30 10.30 9.00 11.45 

18.11 
Buß-u. Bettag 

18.00 
A 

 18.00     
18.00 

A 
  

24.11. 
Ewigkeitssonntag 

9.30 
A 

11.00 
A 

 11.00 14.00 11.00 A 9.30 A 
12.00 

A 
10.00 

A 
9.00 A 

Dezember  

01.12. 
1. Advent 

   
9.30 
K + P 

  9.30  10.45  


